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	Checkliste: Meine Vorbereitung für Praxisanleiter-Treffen
	

	1. Meine berufliche E-Mail-Adresse ist bei all unseren Pflegefachschulen hinterlegt, ich bin in die Verteiler für die Terminankündigungen aufgenommen.
	 

	2. Die Treffen finden in der Regel am Mittag/Nachmittag statt. Ich achte darauf, dass ich auch an diesem Tag eine Arbeitszeit von 8 Stunden nicht überschreite.
Ein Beispiel: Wenn das Treffen von 14–16 Uhr angesetzt ist, dann plane ich an dem Tag einen Arbeitsbeginn um 8 Uhr ein.
Wichtig: Je früher ich die Termine der Treffen kenne, desto frühzeitiger kann ich auf meine restliche Dienstplanung Einfluss nehmen.
	 

	3. Wenn ich direkte Praxisanleiter-Kollegen habe und wir mit mehreren Pflegefachschulen zusammenarbeiten: Wir teilen uns im Team auf und legen feste Ansprechpartner fest.
Ein Beispiel: Die Praxisanleiterin Karin ist direkte Ansprechpartnerin für die Pflegefachschule Sonnenschein (und geht auch zu allen Treffen dort). Der Praxisanleiter Stefan ist direkter Ansprechpartner für die Pflegefachschule Seeblick (und geht auch zu allen Treffen dort) usw.
	 

	4. Vor „meinen“ Treffen recherchiere ich die passende Verkehrsroute und auch die Parkmöglichkeiten.
	 

	5. Ich reserviere gegebenenfalls ein Firmenfahrzeug oder beantrage die Übernahme der Reisekosten bei uns im Betrieb.
	 

	6. Falls mir vorab nicht zugesendet: Ich fordere von der Schule den Überblick über die Tagesordnungspunkte/die Inhalte des Treffens ein.
	 

	7. Ich rege während eines Treffens oder vorab an, Punkte, die mir wichtig sind, aufzunehmen (z. B. aktuelle gesetzliche Neuerungen in Bezug auf die Pflegeausbildung).
	 

	8. Ich nehme mir vorab mindestens 30 Minuten Zeit, um mich direkt vorzubereiten: 
a) Ich lege heraus, was ich mitnehmen will (Block, Stift usw.).
b) Ich notiere mir zu den zugesendeten Themen meine Anmerkungen bzw. dass, was mir wichtig ist.
c) Ich fasse zusammen, was mir generell seit dem letzten Treffen aufgefallen ist (z. B. wichtige Fachthemen, die wir besprechen sollten, organisatorische Verbesserungen usw.).
	 

	9. Direkt bevor ich losfahre: Ich werde gleich meinen Betrieb und mich selbst repräsentieren. Deshalb mache ich mich jetzt noch einmal frisch.
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